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Druidentag in Schaffhausen 
 
 
Die Mitglieder des schweizerischen Druidenordens VAOD haben das Ziel, 
Humanität, Toleranz, Menschenrechte und die Freundschaft unter den 
Mitgliedern zu fördern. Mit Kult und Glauben der historischen Kelten und ihrer 
geistigen Führungsschicht, der Druiden, hat der Orden nichts zu tun. Durch die 
Namensgebung wollten die Gründer Wissenschaft, Kunst, Weisheit und 
Naturverbundenheit symbolisieren. 
 
Am 19. November treffen sich die schweizerischen Druiden in Schaffhausen zu 
Ihrem ersten Druidentag. Die Tagung steht unter dem Motto „Liebe / Hass“.  In einem 
entsprechenden Vortrag aus den Reihen der Mitglieder wird auf das Grundthema 
Liebe versus Hass eingegangen. Was heisst das für die Mitglieder, was kann das 
einzelne Mitglied für sich nach Hause nehmen. Über 70 Druiden aus der Schweiz 
und Deutschland werden dazu erwartet. Der Anlass ist nicht öffentlich und nur 
Mitglieder zugänglich.  
 
Die druidische Bewegung VAOD feiert im nächsten Jahr in der Schweiz ihr 100 
jähriges Bestehen. Sie  besteht aus elf sogenannten Logen, verteilt in der ganzen 
Schweiz. In Schaffhausen ist die Eberhard von Nellenburg Loge zu  Hause. Sie 
treffen sich alle 14 Tage. Der Logenabend ist in drei Teile gegliedert. Der erste Teil 
soll in den Abend einstimmen und vom Alltag Abstand nehmen. Im zweiten Teil, der 
innerhalb der Loge nur Mitglieder zugänglich ist, wird mit Hilfe eines 
alteingesessenen Ritual ein spezifisches Thema vorgetragen. Der dritte Teil wird 
zuerst mit einem einfachen Essen und dann mit der Diskussion über das Thema 
abgeschlossen. Auch der Druidentag vom 19. November wird gleich wie ein normaler 
Logenabend verlaufen. 
 
Der Druidenorden wurde 1781 in England gegründet. Mit der Gründung des VAOD, 
Vereinigung alter Orden der Druiden, hat sich die erste Grossloge in England 1833 
klar von den religiösen, ähnlichen Vereinigungen distanziert und wollte kein 
Geheimbund sondern eine Wohltätigkeitsorganisation sein. Über England und 
Amerika kam die Idee 1872 nach Deutschland und von dort in die Schweiz. Gemäss 
Statuten können unbescholtene Männer ab 25 Jahren in den Orden aufgenommen 
werden.  In ihren Zielen geht es nicht nach den materiellen Werten zu streben, 
sondern die Toleranz soll gelebt, Innovationen gefördert, Traditionen erhalten und 
Menschlichkeit geübt werden. Mit dem Leitspruch, Einigkeit, Frieden und Eintracht 
wollen die Mitglieder untereinander  diese Ziele erreichen. Politische oder religiöse 
Themen werden in den Sitzungen nicht behandelt.  
 
Am Dienstag, 29. November laden die Mitglieder der Eberhard von Nellenburg Loge 
Schaffhausen um 19.00 Uhr zu einer entsprechenden Informationsveranstaltung in 
ihr Lokal an der Alpenstrasse 176 (HofAckerZentrum) in Schaffhausen ein. Zu 
diesem Anlass sind alle Interessiert eingeladen.  
 
Weitere Informationen: 
Daniel Sommer, Sekretär des schweizerischen Druidenordens VAOD  
Niederbürerstrasse 42, 9220 Bischofszell 
 
071 402 07 77 fax 
lgs@sdo.ch 


